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Herausgebervorwort 

Eine hochentwickelte Volkswirtschaft wie die der Bundesrepublik Deutschland 
muß sich, wenn sie im internationalen Wettbewerb ihr Einkommensniveau halten 
will,. auf die Produktion jener Güter spezialisieren, die einen hohen Einsatz von 
Humankapital sowie Forschung und Entwicklung erfordern. Damit treten Bran-
chen der Hochtechnologie in das wirtschaftspolitische Interesse. 

Der Ansiedlungswettbewerb um technologieintensive Unternehmen wird welt-
weit geführt, und die Technologiepolitik ist zu einem wichtigen Instrument der 
Förderung der internationalen, aber auch der regionalen Wettbewerbsfähigkeit 
geworden. Daher müssen sich alle wirtschaftspolitischen Entscheidungsebenen, 
also Bund, Länder und Gemeinden, mit diesen Bereichen in ihrer praktischen 
Politik auseinandersetzen. 

In der vorliegenden Untersuchung werden für die technologieintensive Elektro-
industrie in Niedersachsen politisch verwertbare Grundlagen über Stärken und 
Schwächen im internationalen und nationalen Wettbewerb, über die Strukturen 
der regionalen Arbeitsteilung, das Standortwahlverhalten und regional auftretende 
Entwicklungsengpässe erarbeitet. Insbesondere die sorgfältig durchgeführte em-
pirische Analyse gibt Hinweise auf Handlungsbedarf und verdeutlicht Möglich-
keiten der High-Tech-Förderung auf lokaler Ebene. Trotz der Beschränkung auf 
einen Ausschnitt aus dem Hochtechnologiebereich können allgemeingültige 
Ergebnisse abgeleitet werden. So zeigt sich, daß bei der Ausgestaltung von 
Technologieförderinstrumenten die Struktur der Betriebe und die regionalen 
Standorterfordernisse zu beachten sind. 

Hannover, März 1990 Prof. Dr. Lothar Hübl 
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